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ZeUschädigung durch Mikrowellen

~Iikrowellen. langweilige Wellen Im elektromag­
netischen Spektrum werden z.B. in Mikrowellen­
herden in der Kuche oder in der medizinischen
Strahlentherapie als Warmeerzeuger verwendet.
Ihre WLrkung auf biologische Sub~tanzen Ist
lange Zelt als vernachlä~~igbar angc~ehen wor­
den - erst in jiJngerer Zeit haufen sich Unter­
..uchungen uber diesen Komplex. Eine jüngere
Nbeit von Sydney Webb vom MPI fur Fest­
korperforschung In Stuttgart beschäftigt sich
l.B. mit den Faktoren, dIe die Aktivierung von
lambda Prophagen in Bakterienzellen (E~che­

nchia colD durch Mikrowellen beeinflussen.
Prophagen sind inaktive Viren in Zellen, die
entweder im Genmatcnal der Wirtszelle inte·
!!TJcrt oder frei im Zellpla~ma vorliegen. letzte­
re konnen durch Enzyme der Zelle abgebaut
und unschadlich gemacht .....erden. Er·stere kön­
nen unerkannt lange Zeit uberdauern ·und wer­
den mit jeder Zellteilung ebenfalls repliziert
und finden SIch in der DNA der Tochterzellen
wieder. ~tan OImmt an. daß in allen menschli­
chen Zellen I.B. etliche die~er inaktiven Propha­
gen vorhanden smd. Werden diese aber durch
irgend welche Einflüsse aus ihrem Dornröschen­
'\Chlaf erweckt. SO vermehrt sich das Genom
dil~\es Virus und bildet auch die charakteristi­
,chen Virusproteine: die Zelle. die dieses
Kuckucksei solange beherbergt halte. wird mit
der explOSIven Zunahme der Viren mcht fer­
lIg. platzt und 1\1 tot
1975 wurde emdeckt. daß elektromagnetische
Strahlung 1111 mm-Berelch (d.h. !\flkrowellen)
10 Zellen de, menschlichen Darm bewohners
E. coh Prophagen mduzieren. d.h. zur Vermeh­
rung bungen kOlmen. DIe neueren Untersuchun­
gen von Webb zeIgen nun. daß abhängig von
venchiedenen Faktoren. wie z.B. dem Ernäh­
rungszustand des Baktriums E. colL Mikrowel­
len einer Frequenz von etwa 70 GHz die Wahr­
scht:mlichkelt emer Prophagen-lnduktion und
damit des Zdltodes um das Hunderttau~end­

fachc erhohen. Eine l'hertragung der Ergebnis­
\e auf anderc Falle. \\'1': z.B. Eukaryontcnzel­
!cn. "t slchcr ,.:hr spekulaliv. doch deutet alles
darauf hin. Jab ~lrkrol.\ellen langst nicht so un­
gefahrlich smd. \\ IC e, J le landlauflge ~feinung

b.:hauptet.
(PHYSICS lETTERS)

=

"Wenn wir dürften. wie wir können '" OrweU würde staunen'"

OFFENLEGUNG GEMÄSS MEDIENGESETZ:
Eigentümer,Verleger,Herausgeber:
Fachschaft Elektrotechnik der österr.
Hochschülerschaft an der TU-Graz

Redaktion: Robert Schaffernak
Blattlinie: chaotisch
Druck: Eigendruck der TU Graz
Adresse:Rechbauerstr.12

An diesem INFO haben mitgearbeitet:
Burkhard Stadlmann,Rudolf Stollberger
Norbert Witternigg,Johannes Türtscher
Börny Reichel,Robert Schaffernak

WIR WÜNSCHEN ALLEN KOLLEGINNEN UND KOLLEGEN SCHÖNE FERIEN !!!!11!!


	BCS2_0030

